
Geistlicher Baustein Nr. 131 

 
Johannes 14,26: „Der Tröster aber, der Heilige Geist, den der Vater senden 

wird in meinem Namen, der wird euch alles lehren und euch 
an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.“ 

 
Dem Botschafter für diese Zeit wurde einmal die Frage gestellt, was er 

darüber denke, was der letztendliche Beweis des Heiligen Geistes wäre und ob es 
das Reden in Zungen ist. Er hat diesem Freund gesagt: „Nein, das kann ich nicht 
so sehen.“ Dieser sagte: „Ich auch nicht, obwohl ich so belehrt worden bin. Aber 
was denkst du, könnte dann ein Beweis sein?“ Er antwortete: „Der vollkommenste 
Beweis, den ich kenne, ist Liebe.“ Und so kamen sie darauf zu sprechen. So 
dachte er: „Das hat sich ziemlich gut angehört“, und er hat das so festgehalten. 
Aber eines Tages hat ihn der Herr in einer Vision berichtigt, und Er sagte, 
der Beweis des Geistes ist, das Wort aufnehmen zu können. Es ist weder Lie-
be noch Zungenreden, sondern es ist das Wort zu empfangen (1.Thess. 1,4-6). 

Dann bestätigte dieser Freund ihm, dass das schriftgemäß wäre: „Denn in 
Johannes 14,26 sagte Jesus: 'Wenn Er, der Heilige Geist, auf euch gekommen ist, 
wird Er euch alles offenbaren, was ich euch gelehrt habe, und zeigen, was 
kommen wird.'“ (Joh. 16,13-14). Also das ist der echte Beweis des Heiligen 
Geistes. Er hat seinem Botschafter noch nie etwas Falsches gesagt. Das ist es: 
„Der Beweis des Heiligen Geistes ist, wer das Wort glauben kann.“ Du kannst 
es aufnehmen (Apostelgesch. 2,41). Denn Jesus sagte nie: „Wenn der Heilige 
Geist gekommen ist, werdet ihr in Zungen sprechen.“ Er sagte auch nie: „Der 
Heilige Geist kommt und ihr tut eines jener Dinge...“, sondern Er sagte: „Er wird 
diese Meine Dinge nehmen und sie euch zeigen. Er wird euch Dinge zeigen, die 
da kommen werden.“ Also hier ist der echte Beweis des Heiligen Geistes gemäß 
dem, was Jesus Selbst gesagt hat. [1] 

 
Frage an Bruder Branham: „Ich bin im Namen Jesu getauft worden. Das Wort 

sagt, dass man dann die Gabe des Heiligen Geistes empfängt. Heißt das, die Taufe 
des Heiligen Geistes oder heißt das die Gabe? Und soll ich ein bestimmtes Erleb-
nis bei der Taufe empfangen? Ich sehne mich, mit dem Geist erfüllt zu werden.“ 

Nun, das ist eine gute Frage. Die Taufe mit dem Heiligen Geist ist ein 
bestimmtes Erlebnis, die eine Person haben muss. Nun, wenn ich sage, ich 
glaube nicht daran, dass Zungenreden der letztendliche Beweis des Heiligen 
Geistes ist, dann glaube ich, dass ich mit Gottes Hilfe in der Bibel beweisen kann, 
dass diese Behauptung verkehrt ist. Die Zungenrede ist eine Gabe des Heiligen 
Geistes (1.Kor. 12,4-11). Wie viele wissen das? Göttliche Heilung ist auch eine 
Gabe des Heiligen Geistes. Nun, das ist kein Beweis des Heiligen Geistes. Darauf 
kann man sich nicht verlassen. Auf die Frucht des Geistes kannst du dich nicht 
verlassen, denn die erste Frucht des Geistes ist Liebe, und die „Christliche 
Wissenschaft“ praktiziert mehr Liebe als andere, die ich kenne, und sie leugnen 
gar, dass Jesus Christus Gott ist. Seht, es gibt nur einen einzigen Beweis des 
Heiligen Geistes, den ich kenne, und das ist ein echter Glaube in das 
verheißene Wort der Stunde. 

Der Beweis des Heiligen Geistes 
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Seht also, jene Priester waren edle, sanftmütige, verständnisvolle Menschen. 
Nimmt man die Früchte des Geistes, so konnten sie mehr Früchte des Geistes 
zeigen als Jesus. Doch sie erkannten nicht, dass Er jenes verheißene Wort der 
Stunde war (Joh. 8,12-59). [2]  

Heutzutage gibt es so viel Verwirrung über den Beweis des Heiligen Geistes. 
Satan kann jede Art von Gabe nachahmen, welche Gott hat, aber er kann nicht 
dieses Wort hervorbringen, Wort auf Wort. Darin hat er auch im Garten 
Eden versagt. Darin hat er immer versagt. Das sind diese falschen Gesalbten; sie 
können mit dem Geist gesalbt sein, in Zungen reden, tanzen, jauchzen, das 
Evangelium predigen und dennoch ein Teufel sein. [3] 

 
„Wenn ich in Sprachen der Menschen und Engel rede und nicht Liebe habe, so 

nützt es mir nichts.“ (1.Kor. 13,1-13). Seht, obwohl ich es tun kann. So bedeuten 
diese Dinge nicht, dass du den Heiligen Geist hast. Doch wenn Er, die Person, 
der unsterbliche Geist von Christus, dein persönlicher Erlöser wird und dich 
verändert und deine Blickrichtung geradewegs hinein nach Golgatha richtet, 
zu diesem Wort, dann ist etwas geschehen. Jawohl, etwas ist geschehen. 
Niemand muss dir etwas darüber erzählen; du wirst es wissen, wenn es 
geschieht. [4] 

 
Wie ich von dem Rad inmitten eines Rades sprach (Hes. 1,15-21) oder die 

kleine inwendige Seele an der Innenseite des Geistes und wie der Geist auf der 
Außenseite zwischen der Seele und dem Körper völlig mit dem Heiligen Geist 
gesalbt sein kann. Habt ihr das alle verstanden? 

Der erste Kreis sind die menschlichen Sinne. Der zweite Kreis sind die 
geistigen Sinne: Wille - Eigenwille, Wünsche und so weiter. Aber die Innenseite 
ist die Seele. Diese Seele war vorherbestimmt. So können sie den Geist salben, 
damit der äußere Körper sich dem Geist unterordnet. „Aber die Seele, welche 
sündigt, wird sterben“ (Hes. 18,20). Die Seele, welche im Unglauben das Wort 
Gottes zurückweist, wovon sie ein Teil ist, diese Seele wird ewiglich sterben (Joh. 
16,7-9). 

Viele von den Religiösen dieser Welt heute sind schon immer tot gewesen. 
Die Frau, die mit ihren kurzen Haaren und bemaltem Gesicht in Vergnügen lebt, 
ist tot, während sie lebt (Eph. 2,1-3). Die Bibel sagt es so. Seht, sie ist vielleicht 
religiös, aber sie war nie errettet. Sie hat eine äußerliche Bewegung. Sie kann 
im Chor singen, im Geiste tanzen, in Zungen sprechen und all die Manifestationen 
des Geistes haben, aber sofern nicht jene Seele im Inneren Gottes Tochter ist, 
ist es vorbei mit ihr; ganz gleich, was sie tut. [5] 

 
Martin Luther, als er einmal in Zungen geredet hatte, wurde er gefragt, 

warum er das nicht predigt. Er sagte: „Wenn ich das predigen würde, werden 
meine Leute nach der Gabe gehen anstelle des Gebers.“ Das stimmt. 

Als Moody einmal sprach, als er predigte war er so unter Inspiration, dass er 
in Zungen redete. Er sagte: „Gott, vergib mir, dass ich törichte Worte murmle.“ 
Sicherlich, sie hatte diese Dinge. Wir glauben diese Dinge, doch müssen sie an 
ihre Stelle gebracht werden. Und sie dürfen nicht als Beweis betrachtet werden. 

Es gibt nichts anderes in der Bibel als „Beweis des Heiligen Geistes“ als 
die Früchte des Geistes. Findet irgend eine Stelle heraus, wo Jesus es sagte. 
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Jawohl, der Beweis des Heiligen Geistes ist die Frucht deines Geistes. Jesus 
sagte: „An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen.“ (Matth. 7,16-20). Und die 
Frucht des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Güte, Friede, 
Freundlichkeit, Sanftmut (Gal. 5,22). Und die Frucht des Feindes ist Feindschaft, 
Hass, Bosheit, Streit und so weiter; das ist die Frucht des Feindes (Gal. 5,19-21). 
So kannst du durch die Weise, wie du lebst, beurteilen, wo du mit Gott stehst. 
Wenn dein ganzes Herz in Liebe mit Ihm ist und du Ihn liebst, sanft bist und 
mit Ihm jeden Tag lebst, dann weißt du, dass du vom Tod zum Leben 
hinüber gegangen bist (Joh. 5,24). Wenn nicht und du bist anders herum, dann 
ahmst du nur nach, ein Christ zu sein. Das stimmt. Und jede fleischliche 
Nachahmung wird mit Sicherheit bloßgestellt werden. Wir wissen das. [6]  

Nun, Zungenrede und Jauchzen sind nur Eigenschaften, welche diesem Art 
von Leben folgen. Und man kann diese Eigenschaften nachahmen und niemals 
dieses Leben haben. Wir sehen es. Wie viele wissen, dass das wahr ist? Sicher 
wisst ihr es. Ihr seht es überall um euch herum. 

So kann man nichts anderes als den Beweis des Heiligen Geistes 
bezeichnen, es sei denn dein Leben, das du lebst. Nun, wenn du in Zungen 
reden möchtest, das ist vollkommen in Ordnung, wenn du das Leben lebst, 
welches es unterstützt. Das stimmt. Und wenn du jauchzen möchtest, das ist gut. 
Ich jauchze auch und werde manchmal so glücklich, dass ich kaum noch die 
Schuhe anbehalten kann; mir ist als ob ich aus ihnen herausspringe. Und das ist 
wunderbar. Ich glaube es. 

Ich habe Visionen gesehen wie die Kranken geheilt und die Toten auferweckt 
wurden. Wenn sie dort liegen und die Ärzte gehen weg und sagen: „Mit ihnen ist 
es zu Ende“, liegen dort ein paar Stunden, und der Heilige Geist kommt gerade 
herab, zeigt eine Vision, geht dort hinab und weckt diese Person auf. Ich habe 
gesehen, die taub, stumm, blind und verkrüppelt waren, wie sie gehen. Das sind 
nur Eigenschaften. [7] 

 
Bedenkt, das Wort kann Sich Selber nicht verleugnen. Es ist das Verlangen. 

Was war es, dass du am Anfang danach verlangt hast? Es war, weil tief in deiner 
Seele ein vorherbestimmter Same war, welcher immer ewiges Leben war. 
Immer war er dort innen. „Alle, die Mir der Vater gegeben hat, werden zu Mir 
kommen (Joh. 6,37-39). Es wird keiner von ihnen verloren gehen.“ 

„Meine Schafe hören Meine Stimme. Einem Fremden werden sie nicht 
folgen“ (Joh. 10,27-28). Denn tief drinnen dort ist Leben, und Leben verbindet 
sich mit Leben. Sünde verbindet sich mit Sünde und Sünde kann so 
heuchlerisch sein, bis sie denkt, dass sie errettet wäre, auch wenn sie nicht errettet 
ist. Sie ist in der tiefsten Tiefe der Heuchelei. 

Nun, was zieht? Es ist etwas inwendig, das zieht. Die Seele zieht deine 
Gaben durch das Äußere und durch den Geist hindurch in deine Seele hinein. 
Und wenn die Seele die Welt liebt, ist sie tot. Ich gebe nichts darum, wie sehr sie 
äußerlich gesalbt ist und wie gerecht es äußerlich aussieht, hier innendrin ist sie 
tot. „Denn wer die Welt oder die Dinge der Welt liebt, in dem ist nicht einmal die 
Liebe Gottes.“ (1.Joh. 2,15-17). Es macht nichts aus, wie religiös er auch ist. Der 
wahre Filter wird alle diese Dinge herausfiltern und nur Gottes Wahrheit, das 
Wort, in eine wahre, treue Seele hinein lassen. 
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Wenn du den Beweis des Heiligen Geistes erfahren möchtest, hier ist er: 
Wenn deine Seele in jeder Hinsicht mit dem Wort Gottes übereinstimmt, 
zeigt es, dass du dein Leben durch Gottes Filter gezogen hast. 

Das zeigt dann, dass tief in dir der auserwählte Same war, welcher dich 
nach Gott hungern ließ (Matth. 5,6). „Alle, die Mir der Vater gegeben hat, sie zu 
erlösen, sie starben mit Mir auf Golgatha; sie standen mit Mir auf bei der 
Auferstehung; alle, die Er Mir gegeben hat, werden zu Mir kommen. Sie werden 
in den Leib eingefügt werden (1.Kor. 12,12-14), ob sie Fuß, Arm, Nase oder 
auch Mund sind. Sie werden eingefügt werden und sie werden zu Mir kommen 
zu ihrer Zeit.“ 

Aber wenn dieser vorherbestimmte Same nicht dort drinnen ist, wird er nicht 
nach diesem verlangen. Denn der Same zieht nach seinem Verlangen hin.  

Das einzige, das ihr durch Gottes Wort ziehen könnt, ist der Heilige Geist, die 
lebendig machende Kraft, die das Wort, welches in euch ist, lebendig macht, 
um Jesus Christus in dem Zeitalter, in dem wir leben, zum Ausdruck zu 
bringen. Halleluja! Bruder, wenn das nicht die Wahrheit ist, weiß ich nicht, was 
Wahrheit ist! 

Das Wort Selbst in eurem Herzen, das dort vorherbestimmte Wort ist es, 
welches zieht (Matth. 13,36-38; Luk. 8,11). Und es speit die Welt aus; es will 
nichts davon. Aber wenn es ins Wort hinein kommt, beginnt es zu ziehen. Und 
wenn es durch das Wort zieht, gibt es nichts anderes als den Heiligen Geist, 
welcher das Wort lebendig macht. [5] 

 
Also hatte es nichts damit zu tun, ein gut trainierter Theologe zu sein. Auch 

sanft und lieblich zu sein, hatte nichts damit zu tun. Was machte bei Ihm den 
Unterschied aus? Jesus war das Fleisch gewordene Wort (Joh. 1,1-3.14), nicht 
das Wort für den Tag von Mose, Mose war das Wort jenes Tages; nicht das Wort 
für Noahs Zeit, Noah war das Wort für jenen Tag, nicht das Wort für den Tag 
Elias, Elia war das Wort für jenen Tag; aber Er war das Wort der Gegenwart 
und sie lebten zurück in der Vergangenheit. Dieselbe Sache wiederholt sich! 

Das ist der Beweis des Heiligen Geistes, wenn Gott es dir offenbart, du es 
als „So spricht der HERR“ erkennst und akzeptierst. Nicht was du bist, was 
du warst, das hat nichts damit zu tun. Es ist, was Gott für dich jetzt getan 
hat. Das ist der Beweis. 

Jesus gibt uns den Beweis des Heiligen Geistes in Johannes 14,26. Er sagte: 
„Ich habe euch viele Dinge zu sagen. Ich habe nicht die Zeit, es zu tun, aber wenn 
der Heilige Geist kommt, wird Er es euch sagen, wird die Dinge, von denen Ich 
euch gesagt habe, in eure Erinnerung bringen und wird euch die Dinge 
zeigen, die geschehen werden.“ Seht ihr das nicht? Da ist der Beweis. Das ist 
Voraussagen treffen zu können und die göttliche Auslegung des 
geschriebenen Wortes zu haben. [2] 

 
Es zeigt dir, an welchem Tag ihr lebt. Noch durch etwas anderes werdet ihr 

Ihn erkennen: Er wird euch die kommenden Dinge zeigen. Seht, es führt 
geradewegs wieder zur Prophetie zurück. „Wenn Er gekommen ist.“ [8] 

 
Und da haben wir es. Ihr könnt nicht behaupten, dass Manifestationen 

(Matth. 7,21-23) der Beweis dafür sind, geistgeboren und geisterfüllt zu sein. 
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Nein, nein! Ich gebe zu, dass wahre Manifestationen der Beweis dafür sind, dass 
der Heilige Geist mächtige Taten tut. Aber es ist nicht der Beweis, dass der 
einzelne geisterfüllt ist, wenngleich dieser einzelne eine Fülle jener 
Manifestationen besitzt. 

Der Beweis, den Heiligen Geist heute zu empfangen, ist genau derselbe, wie 
es dort in den Tagen unseres Herrn war. Es ist, das Wort der Wahrheit für den 
Tag, in welchem ihr lebt, anzunehmen. Jesus hat niemals die Wichtigkeit der 
Werke über das Wort gestellt. Er wusste, dass wenn die Menschen das Wort 
bekommen würden, die Werke folgen würden. Das ist die Bibel. [9]  

Der Beweis ist die Bestätigung des Wortes der Stunde. Sie hatten die Bibel. 
Er war genau der, von welchem Jehova sagte, dass Er kommen würde. Es brauchte 
keine Auslegung. Es wurde da ausgelegt. Dort gab es die Priester, alles, was sie 
hatten, alles ging so routinemäßig weiter. Aber doch verpassten sie, das Wort zu 
erkennen. Er hat das Wort für jenes Zeitalter ausgelebt. Das war der Beweis für 
jenes Zeitalter. 

Luther hatte den Beweis für sein Zeitalter, Wesley für sein Zeitalter und 
Pfingsten für ihr Zeitalter. Doch wir sind in einem anderen Zeitalter! Diese 
Dinge sind gut, doch es so wie ein Baby Finger, Auge und Nase bekommt und 
dann zu einem Menschen werden muss. Er muss ein gereiftes Kind werden, dann 
geboren werden, eine Seele, Leib und Geist haben, damit er sich weiter bewegen 
kann. 

Wir stellen fest, dass Jesus dies alles verkündet hat. Und nur ein paar 
wenige, diejenigen, die Er zum Leben bestimmt hat, haben Ihn erkannt. Es ist 
nicht die große Masse. Seine Gruppe war nichts im Vergleich zur Gruppe von 
Kaiphas. Kaiphas hätte die ganze Nation zusammenrufen können. Jesus hat nur 
ein paar wenige zusammengerufen. Nicht viele kannten Ihn. Tausende und 
abermals Tausende begegneten Ihm, als Er hier auf der Erde war, aber doch 
erkannten sie nicht, dass Er hier war. [10] 

 
Es hat in Gottes Haushalt immer eine Arche gegeben. Da war eine Arche in 

den Tagen von Noah für die Rettung seiner Leute. Da war eine Arche in den 
Tagen des Gesetzes, eine Lade des Zeugnisses in den Tagen des Gesetzes. Sie 
folgten der Bundeslade, der Arche, und da ist jetzt ein dritter Heilsabschnitt, wie 
Noahs Zeit, Lots Zeit und jetzt diese Zeit. Da gibt es jetzt eine Arche, und diese 
Arche ist weder eine Denomination noch sind es gute Werke, die du tust, sondern 
es ist durch einen Geist (1.Kor. 12,13): Wir sind alle hinein getauft in einen Leib 
in den Bereich dieses Königreiches, eine geistliche Taufe. Es macht nichts aus, 
wie gut, wie schlecht oder was auch immer, du bist in diesem Königreich durch 
die Taufe des Heiligen Geistes. Das ist der einzige Weg, wie du überwinden 
wirst. Alle, die unter dem vergossenen Blut sind, sind Überwinder (Offenb. 
12,11), denn du kannst selbst nicht überwinden, es ist Er, der für dich 
überwindet (Röm. 8,37). Du bist zur Ruhe gekommen. 

„Wie weiß ich dann, dass ich darin bin?“ Beobachte, welche Art von Leben 
du lebst. Schau dich nur um. Sieh, ob es sich einfach automatisch von dir 
herauslebt. Oder musst du dich anstrengen und ziehen, dann tust du es. Aber 
probiere nicht, es selber zu tun. [11] 
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Der Beweis des Heiligen Geistes ist, wenn du das Wort empfangen kannst; 
nicht ein System, sondern ein klares Verständnis haben. Wie kannst du wissen, 
ob du das Wort klar verstanden hast? Beobachte es, es bestätigt Sich Selbst. 
„Nun gut“, sagst du, „ich sehe, dass es dieses und jenes...“ O ja, Unkraut lebt in 
derselben Weise, aber es muss das ganze Wort sein. Um die Braut zu sein, 
musst du ein Teil von Ihm sein, und Er ist das Wort. Welcher Teil Seines 
Wortes ist es? Das Wort, welches für diesen Tag verheißen ist, als Er Seine 
Braut ruft, davon bist du ein Teil! Habt ihr es erfasst? Lasst euch das nicht 
entgehen. 

Die Vorherbestimmten sind die einzigen, die dieses erleben. Nur sie 
können es. Und du kannst es nur deshalb schaffen - schaut, es beweist die 
Vorherbestimmung, denn wenn du ewiges Leben empfangen hast, dann musstest 
du die ganze Zeit hindurch ein Teil von Gott gewesen sein, denn Er ist der 
einzige, welcher ewig ist. Oh, denkt darüber nach! Beobachte nun, was durch das 
große Tausendjährige Reich geschieht! 

Das einzige ist, der Erlöser bewirkte, dass du es erkannt hast und du warst 
dieses immer. Das ist der Grund, dass du den Tag siehst, in dem du lebst, den Tag, 
in dem wir leben, du erkennst ihn. 

Die Methodisten sagen: „Wenn ihr jauchzt, habt ihr es empfangen.“ Viele von 
ihnen haben gejauchzt und hatten es doch nicht. Die Pfingstleute sagen: „Wenn ihr 
in Zungen sprecht, dann habt ihr es empfangen.“ Viele haben in Zungen ge-
sprochen und hatten es doch nicht. Wie diese Pharisäer verschiedene Gruppen ge-
bildet hatten. Als sich aber das Wort zum Ausdruck brachte, da erkannten sie 
es nicht. [8]  

Der Teufel wird dir Schläge versetzen; er wird dir alles Mögliche sagen, dich 
verklagen und zu erreichen versuchen, dass du meinst, es nicht zu sein. Aber 
höre nicht auf ihn! 

Du weißt, dass du aus dem Tod ins Leben hinübergegangen bist (Joh. 
5,24; 1.Joh. 3,14). Du weißt, dass du die Dinge, die du einst geliebt hast, nicht 
mehr liebst. Du weißt, dass du jedes Wort Gottes glaubst, du hast Gott unter 
uns wirkend gesehen. [12]  

Nun, könnt ihr euch vorstellen, dass eine Mutter ein Baby gebiert und sie weiß 
es nicht? Sie müsste ja bewusstlos sein, wenn sie es nicht weiß. Genauso wenig 
kann man den Heiligen Geist empfangen, ohne es zu wissen. Da findet etwas in 
dir statt. Seht, da ist etwas, das dich verändert. Dein ganzes Wesen, dein ganzes 
geistliches Wesen wird wiederum neu gemacht und du wirst eine neue 
Schöpfung in Christus, wie die Bibel es nennt, eine neue Schöpfung in 
Christus (2.Kor. 5,17; Gal. 6,15). Du weißt es. 

Nun sagst du: „Bruder Branham, dann glaubst du nicht, dass jemand in 
Zungen reden sollte, um den Heiligen Geist zu empfangen?“ Nicht um zu 
beweisen, dass er den Heiligen Geist hat. [2]  

Du hast potenziell bereits die Anzahlung, das Angeld (2.Kor. 1,21-22). Wenn 
du die Dynamik bekommen hast, den Heiligen Geist, bist du von Sterblichkeit zur 
Unsterblichkeit lebendig gemacht worden (Eph. 2,1-7). Es bewirkt, dass dein 
ganzer Körper sich dem Wort unterwirft. Es lässt dich anders handeln, 
anders schauen, anders leben. Es macht dich einfach anders. 
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Nun, wie kannst du behaupten, diesen Geist zu haben und dich selbst vom 
Wort weg bewegen? Dann bist du von etwas anderem belebt. Denn Er wird eure 
sterblichen Leiber zum Wort hin lebendig machen (Röm. 8,11). Sicher wird Er 
das tun.  

Er wird euch Dinge tun lassen, welche ihr zuvor nicht getan habt. Sie waren so 
voll von der lebendig machenden Kraft damals (Apg. 2,1-13). Seht, euer Leib ist 
der Sünde nicht mehr unterworfen. 

Es ist so, wie wenn ein kleiner Same im Boden liegt. Potenziell bist du bereits 
auferstanden. Du bist auferstanden, wenn du den Heiligen Geist in dir 
empfängst, genau dann (Röm. 6,1-6). Dann ist dein Leib potenziell bereits 
auferstanden, auf dem Weg zur Fülle der Auferstehung hin wachsend, 
geführt durch den Geist (Röm. 8,14-23).  

Schaut, wie könnt ihr sagen, dass jener Geist in euch wohnt, obwohl ihr alles 
getan habt, was ihr für richtig hieltet? Hier ist dein Beweis, ob du Ihn hast oder 
nicht: Wenn der Geist, der in Christus war, in dir ist, wird Er dich auch zum 
Wort hin lebendig machen, denn Er ist das Wort. Und wenn nicht, bewirkt es 
das Gegenteil, und du wirst vom Wort hinweg lebendig gemacht, dann ist es nicht 
der Geist von Christus. Es macht nichts aus, was du getan hast, bis dieses dich in 
das Wort hinein treibt... „Meine Schafe hören Meine Stimme, und sie werden 
durch jedes Wort leben“, durch jedes Wort (Joh. 10,27-30). [13] 

 
Denn das Leben, das in Christus war, ist der Heilige Geist, nicht die dritte 

Person; sondern dieselbe Person in der Form des Heiligen Geistes, der auf dich 
herabkommt als ein Zeichen, dass dein Leben und dein Fahrpreis bezahlt ist. Du 
bist angenommen worden. Bis dieses Zeichen kommt, bist du auf dem Hochweg 
nicht zugelassen (Jes. 35,8-10). Du hast keine Erlaubnis für die Buslinie; du hast 
keine Erlaubnis hinein zu gehen, bis du das Zeichen vorweisen kannst, und dieses 
Zeichen ist dein Fahrpreis (2.Mose 12,13). Und nun, es zeigt, dass das Blut 
vergossen worden ist und auf dich angewandt wurde, der Preis ist für dich 
verwendet worden, und du hast das Zeichen, dass das Blut auf dich angewandt 
wurde und du angenommen bist. 

Nun, es gibt eben nicht einen gewissen Beweis. Ihr sagt: „Bruder Branham“, 
ich spüre es in euren Gedanken, „wodurch werde ich es erkennen?“ Schau, was 
warst du und was bist du? So könnt ihr es wissen. Was warst du, bevor dieses 
Zeichen angebracht wurde? Was bist du, nachdem es angebracht worden ist? 
Was war dein Verlangen vorher und was ist dein Verlangen, dein Wunsch, 
danach? Dann weißt du, ob das Zeichen angebracht ist oder nicht. Und diese 
anderen Dinge gehen da einfach automatisch mit. 

Es ist nicht, wie wenn man darüber spricht und sagt: „Zungen sind der 
Beweis.“ Nun, ich kaufe ein paar Schuhe; die Zunge ist nicht der Schuh. Sie 
kommt einfach mit dem Schuh. Sie kommt einfach mit dem Schuh, seht ihr? Nun, 
dieselbe Sache ist das Zeichen. Das Zeichen ist Christus. Aber in Zungen 
sprechen und Teufel austreiben und diese Dinge tun und predigen und was immer 
es ist, der Beweis, der ist da, das ist wahr; aber es ist es nicht (Matth. 7,21-23). 
Seht, es ist eine Gabe davon. Wenn ihr sagt: „Ich möchte dich einladen, Bruder 
Branham“, und ich gebe euch ein Geschenk, nun, das bin dann nicht ich, das ist 
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nur meine Gabe. Zungen sind eine Gabe des Heiligen Geistes, nicht der Heilige 
Geist, sondern eine Gabe des Heiligen Geistes.  

Und der Teufel kann jedes dieser Dinge nachahmen, aber er kann nicht der 
Heilige Geist sein. Er kann diese Gaben nachahmen, aber er kann nicht der Heilige 
Geist sein. Und der Heilige Geist ist das Zeichen, dass das Blut angewandt 
wurde, weil das Zeichen fortwährend dem Blut folgt vom Buch der Erlösung an. 

 
Was ist der Beweis, dass jemand wirklich mit dem Heiligen Geist erfüllt ist? 
Johannes 14,26: „Wenn der Heilige Geist gekommen ist, wird Er euch die 

kommenden Dinge zeigen.“ Er wird es vollkommen machen, Menschengemachtes 
wird es nicht schaffen, Er ist das Wort. Wenn Er, der Heilige Geist, gekommen 
ist, wird Er Sich Selbst mit der Schrift in dir ausweisen. Das ist das wahre 
Zeichen, dass der Heilige Geist in dir ist, denn Er ist das Wort (Joh. 1,1-3.14-
18). [2]  

Und ihr, wenn ihr mit dem Geist erfüllt seid, hier ist eines der besten Zeichen, 
die ich kenne: Du bist so in Liebe mit Christus und glaubst jedes Wort, was Er 
sagt, dass es die Wahrheit ist. Seht, das ist der Beweis, dass du den Heiligen 
Geist hast. Und dein Leben ist voller Freude und oh, alles ist anders wie es früher 
einmal war. Das ist der Heilige Geist. [15] 

 
Er hat uns den Beweis gesagt, oder was geschehen würde, nachdem man mit 

dem Heiligen Geist getauft worden ist, nämlich dass wir den Lehrer bekommen 
würden, der uns in alle Wahrheit leitet (Joh. 16,13). Doch dieser Lehrer ist ein 
inwendiger Lehrer, kein Lehrer von draußen. Wenn der Geist inwendig nicht 
ist, wirst du die Wahrheit nicht hören und durch Offenbarung annehmen, auch 
wenn du sie den ganzen Tag lang hörst. Das war das Zeichen des 
innewohnenden Geistes in den Tagen von Paulus. Diejenigen, die mit dem 
Heiligen Geist erfüllt waren, hörten das Wort, nahmen es auf und lebten 
dadurch. Diejenigen, die den Geist nicht hatten, hörten es nur als fleischliche 
Menschen, legten eine falsche Auslegung darauf und gingen in die Sünde hinein. 

In jedem Zeitalter (und jedes Zeitalter ist das Zeitalter des Heiligen Geistes für 
den wahren Gläubigen) – in jedem Zeitalter war der Beweis dasselbe. 
Diejenigen, die den Geist hatten, den Lehrer, hörten das Wort und dieser 
Geist in ihnen nahm das Wort und lehrte es (offenbarte es) ihnen; und sie 
waren von der Gruppe, welche den Botschafter und seine Botschaft hörten, es 
nahmen und es lebten. [16] 
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